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Egal, ob mit oder ohne Vierbeiner! Durch die Kombination aus bewährter Ergonomie und technologischer Innovationen 
schlafen Sie mit dem Polsterbett Marylin nicht nur optimal – die harmonischen Formen des Bettes zaubern zudem noch eine 
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Liebe Tierschützerinnen und 
Tierschützer,
zum Start in diese Ausgabe unserer 
Zeitschrift möchten wir gerne über 
die Nachwahl von Vorstandsmitglie-
dern der Mitgliederversammlung 
vom 9. Mai 2023 informieren. Die 
Nachwahl wurde nötig, da die Posi-
tion des 1. Vorsitzenden seit Ende 
des vergangenen Jahres vakant war. 
Der vorherige 2. Vorsitzende, Julian 
Behrmann, wurde einstimmig bei 
der Mitgliederversammlung zum 
1. Vorsitzenden gewählt. Durch die 
Annahme der Wahl wurde somit die 
Position des 2. Vorsitzenden frei, wel-
che zukünftig durch unser Vorstands-
mitglied Frau Nina Schmidt bekleidet 
wird. Frau Schmidt wurde ebenfalls 
einstimmig bei der Mitgliederver-
sammlung gewählt. Wir freuen uns 
darauf, auch weiterhin in gewohnter 
Weise die Interessen des Vereins im 
Auftrag der Mitglieder vertreten zu 
dürfen.

Am 3. und 4. Juni 2023 fand unser 
erstes Familienfest am Tierheim Bo-
chum statt. Aus unserer Sicht war das 
gesamte Fest ein voller Erfolg und 
aller Mühen wert, sodass wir auch 
zukünftig einmal jährlich ein Famili-
enfest veranstalten werden. Mehr zu 
diesem Thema gibt es im separaten 
Bericht in diesem Heft. Doch nach 
dem Fest ist vor dem Fest und somit 
möchten wir Sie auf unser Herbst-
fest aufmerksam machen. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn wir Sie am 
02.09.2023 auf unserem Gelände an 
der Kleinherbeder Straße 23 begrü-
ßen dürften.

Wie bereits in der jüngsten Ausgabe 
berichtet, konnten wir mit der erteil-
ten Baugenehmigung nun endlich mit 
dem Bau des neuen Hundehauses 
beginnen. Doch jedem Neubau geht 
ein Abriss und unter anderem eine 
Sondierung auf Kampfmittel voran. 
Etwas Aufregung machte sich breit, 

als bei der Oberflächendetektion der 
Baufläche der Verdacht auf einen 
Blindgänger aufkam. Also rückte der 
Kampfmittelräumdienst erneut an 
und machte eine Sondierung an der 
verdächtigten Stelle. 

Zum Glück konnte der Verdacht auf 
einen Blindgänger nicht bestätigt 
werden. Es handelte sich nur um ein 
Eisenteil, was wohl im Rahmen der 
alten Baumaßnahme des inzwischen 
abgerissenen Hundehauses dort im 
Boden verblieben war. Somit können 
die Baumaßnahmen weiter gehen 
und wir freuen uns, Sie in den nächs-
ten Ausgaben über den Forschritt auf 
dem Laufen halten zu können.

Bis dahin passen Sie auf sich auf und 
genießen den Sommer in all seinen 
Facetten.

Julian Behrmann & Nina Schmidt
Im Namen des Vorstandes
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Vorwort 
unseres Vorstandes
Ein Tier in Not ist ein heiliges Objekt.
Ovid (43 v. Chr. - 17 n. Chr.), römischer Epiker



K onzentriert zielt der Patient mit dem blauen Gum-
miring auf den Holzkegel. Der steht etwa andert-
halb Meter entfernt auf dem Boden der Physiothe-

rapiepraxis im Gevelsberger Stadtteil Silschede. Der Ring 
fliegt, streift den Kegel, schlingert, landet aber letztendlich 
in einer der Praxisecken. Geduldig sitzt Border Collie Hün-
din Kate neben dem Patienten und wartet auf das Signal 
von Physiotherapeutin Marcie Thiele. Auf „Los“ setzt Kate 
zum Sprung an, schnappt sich das Spielzeug und trottet 
zurück zum Patienten. Nach einem kurzen Zergeln um 
den Ring und einem beherzten „Aus“ von der Besitzerin 
gibt die Hündin nach und das Ganze beginnt von vorne.

Was für Mensch und Tier wie ein Spiel wirkt, ist in Wirk-
lichkeit eine physiotherapeutische Übung zur Verbesse-
rung der Motorik und der Koordination des Patienten 
– mit Kates aktiver Mithilfe als ausgebildeter Therapiebe-
gleithündin. Seit knapp einem Jahr arbeitet die 7-jährige 
Hündin in der Gevelsberger Physiotherapiepraxis und 
begleitet dort täglich ihre Besitzerin Marcie Thiele bei 
deren Arbeit. Ebenso wie die 24-jährige Physiotherapeu-
tin kann auch die Border Collie Hündin ein Zertifikat über 
ihre Ausbildung nachweisen und ist, neben ihren mensch-
lichen Kollegen, auf der Praxis-Homepage mit einem Foto 
repräsentiert.

Auch für Kate gibt es geregelte Arbeitszeiten
„Ein ganz normaler Arbeitstag für Kate wirkt für uns viel-
leicht ein bisschen langweilig“, erzählt Marcie Thiele, „In 
den meisten Behandlungen liegt sie ruhig auf ihrer Decke 
und schläft viel. Wenn Patienten kommen, darf sie die 
auch, auf Aufforderung hin, begrüßen. Und vereinzelt 
über den Tag haben wir immer Einzeltherapien […] wo 
sie dann zum Einsatz kommt.“

Allein Kates Anwesenheit schafft, nach Erfahrung der Phy-
siotherapeutin, bereits eine positive Grundstimmung und 
lässt viele Patienten offener und kommunikativer werden. 
Für ihren aktiven Beitrag bei den physiotherapeutischen 
Übungen wird die Hündin jedoch nicht länger als etwa 45 
Minuten am Tag eingesetzt.

In ihrer Funktion als Therapiebegleithündin wird Kate 
spielerisch in die Übungen der Patienten miteingebracht. 
Für die Hündin einen Ball werfen, während die Balance 
bei einer Gleichgewichtsübung gehalten wird oder das 
Trainieren der Feinmotorik durch den gezielten Griff nach 
einem kleinen Leckerchen. Bei diesen oft herausfordern-
den körperlichen Übungen haben die Patienten, mit Kates 
erwartungsvoller Hundeschnauze, jedoch ein konkretes 
(und hungriges) Ziel vor Augen.

Kates Arbeit als Therapiebegleithund
Physiotherapeutin Marcie Thiele hat uns die Arbeit ihrer Hündin Kate vorgestellt und erzählt, wie die 
ausgebildete Therapiebegleithündin durch spielerische Übungen zum Trainingserfolg der Patienten beiträgt.

von Lina Einenkel
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Es ist vor allem die Motivation, gemeinsam mit dem Hund 
zu arbeiten, die die Patienten im Verlauf des Trainings 
meist besonders anspornt, erzählt Marcie Thiele: „Der 
Hund als solches wertet natürlich auch nicht. Das ist auch 
immer ganz schön zu sehen, dass bei manchen Menschen, 
die auch ein bisschen Hemmungen vor so einer Therapie 
haben, der Hund da ganz viele Brücken bricht.“

Marcie Thiele achtet immer auf die Signale 
ihrer Hündin
Während der Arbeitszeit in der Ecke schlafen, zwischen-
durch spielen und derweil viele Leckerchen essen. Klingt 
wie ein perfekter Beruf, bringt aber auch für Kate eine ge-
wisse mentale Anstrengung mit sich. Für Besitzerin Mar-
cie Thiele bedeutet das, aufmerksam bleiben und Kates 
Signale jederzeit richtig deuten. Erkennt die Therapeutin 
eine Überforderung oder Unbehagen bei ihrer Hündin, 
steht jederzeit ihre Decke oder auch ein angrenzender 
Raum als Rückzugsort zur Verfügung.

Ob ruhig und gelassen, energiegeladen oder sehr bedacht 
in den eigenen Bewegungen – bei ihrer täglichen Arbeit 
lernt Kate viele verschiedene Menschen mit unterschied-
lichen Charakterzügen kennen. Individuelle Eigenschaf-
ten, an die sich die Border Collie Hündin immer wieder 
erneut anpasst. „Es gibt Patienten, die eher extrovertier-

ter sind und sich schon mit der Stimme total freuen, wenn 
sie Kate sehen, wo sich Kate dementsprechend auch total 
freut. Und es gibt auch ruhigere Patienten, wo Kate dann 
ganz langsam ankommt, ihren Kopf auf den Schoß legt 
und die Patienten sie dann streicheln.“

Das Wohl des Therapiebegleithundes steht 
im Vordergrund
Marcie Thiele berichtet aber auch von Situationen, in 
denen Patienten körperliche Bewegungen nur schwer 
koordinieren konnten. Kates Unbehagen war deutlich 
zu spüren wurde daraufhin von ihrer Besitzerin aus der 
Situation herausgenommen. Wichtig sei hier vor allem die 
klare Kommunikation mit den Patienten und das Wohl des 
Hundes, betont die Physiotherapeutin.

Das Interview an diesem Sonntagmorgen scheint der 
schwarz-weißen Hündin kein Unbehagen zu bereiten. 
Kates flauschiger Bauch bleibt während des Gesprächs 
mit ihrer Besitzerin selten ungekrault. Doch mit einem 
kleinen Stupser von Kates feuchter Nase werden wir nach 
einiger Zeit daran erinnert, die gesetzten Arbeitszeiten 
einzuhalten und den Rest des Wochenendes zu genie-
ßen, bevor die neue Arbeitswoche in der Gevelsberger 
Physiotherapiepraxis für Marcie Thiele und ihre Hündin 
Kate von neuem beginnt.

Kate geht individuell auf den Charakter der Patienten ein Gespannt wartet Hündin Kate auf ihren Einsatz
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Tierisch was los!
von Niko Korte, Nina Schmidt 
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Nun ist unser altes Hundehaus IV Geschichte! 
Nach den Osterferien wurden alle noch benötigten 
Sachen aus dem Hundehaus geholt. Danach konnte 
die Firma Wüstrich Abbruch mit der Entkernung 
beginnen. Alle Materialien wie Dämmung, Leucht-
mittel, Kabel usw. mussten entfernt und ordnungs-
gemäß entsorgt werden. Am 09.05.2023 war es so 
weit: Der Bagger hat spektakulär damit begonnen, 
das alte Hundehaus abzureißen. Auf einen Schlag 
folgte ein großer „Rummms“, und schon war das 
Dach eingestürzt. Das ganze Team und Teile des 
Vorstandes waren dabei und alle waren ganz schön 
ergriffen. Mitte Juni 2023 war dann schon nichts 
mehr von dem Gebäude übrig. Nun hat der Bau des 
neuen Hundehauses mit Resozialisierungsraum 
begonnen. Wir bleiben gespannt.

Samstag, 02.09.2023 – das große Herbstfest
Anfang September ist es wieder so weit – unser zweites Herbstfest nach der 
Corona-Pandemie findet statt. Nach unserem sensationell erfolgreichen 
Familienfest im Juni erwartet Euch nun wieder volles Programm mit gro-
ßem Büchermarkt unserer ehrenamtlichen Flohmarktgruppe, Gebasteltes, 
Genähtes, selbstgemachte Geschenkartikel und tolle Accessoires unserer 
Bastel- und Kunstgruppe. Ein großer Tierzubehör-Verkauf unseres Tier-
heim-Teams sowie leckere vegetarische und vegane Speisen erwarten Euch 
an verschiedenen Verkaufsständen. Das Highlight bei diesem Herbstfest 
wird das große Hunde-Rennen sein – mit Siegerehrung für verschiedene 
Hundegrößen, das wird sicher ein toller Spaß für alle Beteiligten. Alle Infos 
dazu und die Möglichkeiten der Anmeldung findet Ihr auf unserer Website 
tsv-bochum.de/events.html

Das ganzjährige tierische Wunschbuch in der 
Stadtbücherei
Im Zuge der Kooperation des Tierheims Bochum mit 
der Stadtbücherei der Stadt Bochum kamen in der 
Vergangenheit schon tolle Aktionen zustande, die 
das gegenseitige Engagement zwischen Tierheim 
und der Stadtbücherei in Bochum sinnvoll unter-
strichen haben. Wir zünden die nächste Stufe dabei: 
Die Stadtbücherei im Rathaus Center in der Bochu-
mer Innenstadt hat nun ein ganzjährig verfügbares 
Wunschbuch installiert, wo Ihr bei einem Besuch in 
der Stadtbücherei eine Wunschkarte des Tierheims 
mitnehmen könnt und damit einem Tier eine Freude 
bereiten könnt. Ihr findet das Wunschbuch direkt im 
Eingangsbereich der Stadtbücherei im Rathaus-BVZ 
(Gustav-Heinemann-Platz 2 in 44787 BO). Wir sagen 
vorab VIELEN DANK und freuen uns riesig über 
diese tolle Möglichkeit, unsere Tiere auch außer-
halb der Weihnachtszeit mit einem Wunschbuch 
zu unterstützen und in der Öffentlichkeit an einem 
weiteren Standort präsent zu sein.
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Zuhause gesucht
Hier finden Sie noch viel mehr Tiere, die ein neues Zuhause suchen

www.tierheim-bochum.de

Ava

Klein, aber fein! Ava weiß nicht, dass 
sie ein kleiner Hund ist und möchte 
auch nicht wie einer behandelt wer-
den. Ursprünglich illegal aus dem 
Ausland importiert, sollte sie ein 
Weihnachtsgeschenk werden. Nach 
langer Zeit in der Quarantäne, durfte 
Ava in ihr eigenes Zuhause ziehen. 
Aus diesem kam sie jetzt leider wie-
der zurück. Die Hündin hat Power für 
drei und möchte körperlich und geis-
tig ausgelastet werden. An ihrer Laut-
stärke muss noch gearbeitet werden 
– sie ist aber ja noch jung. 

Baghira

Baghiras Vertrauen in die Menschen 
wurde massiv erschüttert. Er wurde 

an einer Laterne angebunden und 
einfach sich selbst überlassen. Dem-
entsprechend war seine Laune zu 
Beginn nicht so gut. Mittlerweile hat 
der fast 2-jährige Mischling, sich bei 
seinen Bezugspersonen toll entwi-
ckelt und ist ein freundlicher Hund. 
Seine zukünftigen Besitzer sollten 
dennoch Hundeerfahrung haben 
und mit seinem Schutztrieb umge-
hen können. Er benötigt eine sichere 
Führung und viel Vertrauen in seine 
Menschen. 

Lino 
Ich bezirze jeden mit meinem Baby-
Face, doch ich gebe zu, ich habe noch 
andere Seiten. Ich komme ursprüng-
lich aus dem Tierheim Berlin und 
hatte hier in Bochum mein vorläu-
figes Glück gefunden – ein eigenes 
Zuhause. Leider kam ich mit den 
Umständen dort nicht so zurecht und 
es harmonierte einfach nicht. Ich bin 
nicht so der Fan von fremden Men-
schen – insbesondere Männern, und 
auch Ressourcen beanspruche ich 
gerne für mich. Aber keine Sorge, ich 
bin lernfähig und lernwillig. Ich benö-
tige dafür nur den richtigen Lehrer. 

Archiebald

Archiebald wollte sich unser Som-
merfest wohl nicht entgehen lassen, 
so kam er als Fundtier an genau die-
sem Tag zu uns. Seit dem wartet die 
Bartagame auf ein neues, artgerechtes 
Zuhause bei Liebhabern dieser Art.

Katrine

Die hübsche Kaninchendame Kat-
rine kam zusammen mit 10 weiteren 
Kaninchen als Sicherstellung zu uns. 
Gebracht wurden sie als Fundtiere. 
Schnell war aber klar, dass an die-
ser Geschichte etwas nicht stimmte. 
Nach allen nötigen Untersuchungen 
ist Katrine nun bereit in ein neues, 
artgerechtes Zuhause mit einem net-
ten Kaninchen-Kumpel zu ziehen. 
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✂
Tierärzte der Region

KLEINTIERPRAXIS 
Dr.  med.  vet .  Anne Arnold

Hattinger Straße 225 · 44795 Bochum
Telefon: 0234-37221 oder 0234-37222 

www.tierarztpraxis-arnold-bochum.de 
Terminsprechstunde
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Omma
Unsere Katzendame Omma wurde 
gefunden und leider nie vermisst. Die 
mind. 10 Jahre alte Katze verstand 
zunächst die Welt nicht mehr und 
hat komplett das Fressen eingestellt. 
Mittlerweile hat sie sich von dem 
Stress gut erholt und zeigt sich men-
schenbezogen und verschmust. Wir 
wünschen uns für die stressanfällige 
Katzenlady ein ruhiges Zuhause, spä-
ter mit der Option des Freigangs.

Das doppelte Lottchen

Die beiden hübschen schwarzen Chin-
chilla-Mädels stammen ursprünglich 
aus einer Sicherstellung. Hier konn-
ten wir schnell ein tolles Zuhause 
mit anderen Chinchillas finden. Lei-
der haben die beiden sich nicht mit 
der vorhandenen Gruppe vertragen 
und sind aus der Vermittlung zurück-
gekommen. Jetzt wagen die beiden 
einen Neuanfang und suchen ein art-
gerechtes Zuhause zusammen. 

Prinzessin

„Man rolle mir den roten Teppich 
aus!“ Prinzessin sucht eine Resi-
denz, wo sie als Einzelkatze herr-
schen kann. Sie bringt eine Menge 
Hummeln im Hintern mit und liebt 
es zu spielen und zu jagen. Prinzes-

sin wurde gefunden, leider haben 
wir sie nur wenige Tage zuvor auf 
Ebay-Kleinanzeigen gefunden. Jetzt 
ist sie aber bei uns und wir finden 
das perfekte Zuhause für den kleinen 
Feger. Sie möchte nach Eingewöh-
nung Freigang bekommen. 

Minky

Minky ist ein richtiger Notfall! Die 
mind. 13 Jahre alte Katzendame findet 
Menschen nämlich mehr als unheim-
lich. In Kombination mit ihrem Alter 
sind ihre Vermittlungschancen sehr 
gering. Wir suchen ein ruhiges und 
geduldiges Zuhause, indem es Minky 
überlassen wird, wie viel Kontakt sie 
sucht. Die Samtpfote ist quasi eine 
reine Mitbewohner-Katze.
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44869 Bochum
Tel.: 02327/70461

Sprechstunden:
Mo.-Fr.: 9°°-12°° u. 15°°-19°°

Sa.: 9°°-12°°

Dr. med. vet.

Stefan Schultheis
Prakt. Tierarzt
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Die beiden Katzen kamen Ende 2021 mit drei weite-
ren Samtpfoten ins Bochumer Tierheim. Ihr Frau-
chen war gestorben und niemand in der Familie 

konnte sich dieser geballten Fell-Erbschaft annehmen. 
Ole war zu dem Zeitpunkt ein Kater im fortgeschritte-
nen Alter mit der Energie eines Jungspunds und Isis eine 
hochbetagte Dame, welcher das Ruhen in einem weichen, 
behaglichen Körbchen als Tageshöhepunkt vollkommen 
ausreichte.

Der Senior des Quintetts folgte der ehemaligen Besitzerin 
recht schnell und die anderen beiden fanden als Pärchen 
ein liebevolles Zuhause. Ole und Isis mussten zunächst 
viele Wochen auf der Isolierstation verbringen, weil Isis 
sehr krank und schwach war und einfach nicht auf die 
Beine kam. Ole ließ man in dieser heiklen Zeit zur Gesell-
schaft und Beistand in ihrer Nähe und das schweißte die 
beiden noch mehr zusammen. 

Als sie endlich nach Isis Genesung zur Vermittlung in eines 
der Katzenwohnstübchen einziehen konnten, wurden sie 
dort leider erst mal zu Dauergästen. Sie waren aber auch 
ein ungleiches Duo, die uralte, steifbeinige „Old Lady“ Isis 
– ihr gegenüber der quirlige, hochaktive Ole, der seiner 
Bengalkatzen-Abstammung sehr gerecht wurde.

Eines Tages gab es doch noch Hoffnung für die beiden. 
Eine interessierte Familie nahm sie zu sich und wir waren 
alle erleichtert. Leider währte das Glück nicht lange. Ole 
hatte sich daneben benommen, er vertrug sich nicht mit 
dem anderen, im Haushalt lebenden Kater und entwi-
ckelte artistische Fähigkeiten. Er konnte plötzlich Türen 
öffnen und verschloss sich damit gleichzeitig die Sympa-
thien im neuen Zuhause.

Sie wurden nach 2 Wochen zurückgegeben und saßen nun 
wieder im bekannten Wohnstübchen im Tierheim, das sie 

von Kati Mittag

Ole & Isis – 
eine Geschichte zwischen Himmel und Erde

Isis (links) und Ole (rechts) waren ein unzertrennliches Duo

WIR & DAS TIER  2.238
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Füreinander.
Miteinander.
Gemeinsam.

Mit uns. Die AWO.
www.awo.org/mitglied-werden

sich aber fortan mit anderen Katzenkollegen teilen muss-
ten. Durch die hohe Gesamtzahl der Katzen war nur eine 
Besetzung in Gruppen möglich. Ole akzeptierte neben sich 
aber ausschließlich seine Isis und stritt mit allen anderen, 
dass die Fellbüschel flogen und Chaos entstand. Durch 
die schlechte Stimmung gab es bei einigen plötzlich Ver-
haltensauffälligkeiten, die sich vor allem in Unsauberkeit 
und Rückzug ausdrückten. Es wurde mitunter so schlimm, 
dass wir den Streithammel und die alte Dame irgendwann 
wieder allein unterbringen mussten. 

Isis Lebensabend schritt nun schnell voran. Wir hatten 
uns immer gewünscht, dass sie in der Geborgenheit einer 
neuen Familie ihr Lebensende findet, aber diese stumme 
Bitte wurde leider nicht noch einmal erhört. Das zarte 
Kätzchen verlor ganz und gar den Appetit und wollte 
kaum mehr aufstehen. Eine Zeit lang versuchten wir noch, 
sie mit Spezialfutter zu päppeln und wogen sie täglich, 
aber der Abschied nahte unweigerlich. Ole schmiegte 
sich stundenlang beschützend an seine Freundin und 
putzte ihr vorsichtig das stumpf gewordene Fell, weil sie 
es selbst nicht mehr konnte. In der Endphase traute er sich 
das nicht mehr, wohl aus Angst ihr weh zu tun und weil 
er merkte, dass sie für sich sein wollte. Der fürsorgliche 
Kater beobachtete sie aber weiterhin wachsam. 

Wir ließen sie gehen an einem Morgen im Spätsommer 
2022 in ihrem Wohnstübchen im Beisein von Ole, damit er 
auf seine Weise verstand, was mit ihr passiert. Es war ein 
sehr trauriger Moment, als unsere Tierärztin der greisen 
kleinen Katzendame über die Regenbogenbrücke half. 
Die Welt schien für kurze Zeit still zu stehen, als sich Isis 
Seele von ihrem federleicht gewordenen Körper löste …

Nun begann eine schlimme Zeit für Ole. Er suchte Isis ta-
gelang aufgeregt im Wohnstübchen und fand keine Ruhe. 
Sobald einer von uns zu ihm hineinging, wich er nicht 
mehr von dessen Seite und forderte intensiv Körper-

kontakt. Er war schrecklich einsam und verstört. Einer 
unserer Kollegen nahm Ole mit zu sich nach Hause und 
versuchte mit vielen liebevollen Maßnahmen, den Kater 
mit seinen eigenen Katzen zusammenzubringen. Aber 
erwartungsgemäß fing Ole nach kurzer Zeit wieder Zank 
an und musste notgedrungen ins Tierheim zurück. 

Wochenlang wohnte er nun allein, war einerseits umtrie-
big und andererseits depressiv. Es war zum Verzweifeln, 
den schönen Kater in diesem Gemütszustand zu sehen. 
Leider gab es erst keinen Interessenten für ihn. Durch ein 
Foto im Status einer ehrenamtlichen Mithelferin wurde 
jedoch ein Ehepaar auf ihn aufmerksam. Sie hatten gerade 
die Trauer um ihre alte verstorbene Katze verwunden und 
waren bereit für einen neues Familienmitglied. Es war 
Liebe auf den ersten Blick ... 

Ole ist nun glücklicher Einzelprinz und bezaubert seine 
neue Familie mit seinen Türentriegelungskunststücken, 
seinem lebhaften Charakter und seiner unvergleichlichen 
Zärtlichkeit. 

Was für ein wundervolles Happy End!
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Zertifizierter
Fachbetrieb

VdS

Sanitär und Heizung Vieth GmbH 
Herzogstraße 77, 44809 Bochum

Herzogstraße 77

Amtsgericht Bochum HRB18166

44809 Bochum

Telefon 0234 - 53 13 01
Telefax 0234 - 53 24 21

IBAN: DE47 4305 0001 0043 4181 93
BIC:   WELADED1BOC
Steuernummer 306 / 5864 / 1139 

Gas- und Wasserinstallateurmeister
info@sanitaer-vieth.de

Bankverbindung:
Sparkasse Bochum

Geschäftsführer:
Michael Markert

Sanitär
Heizung

G
m
b
H

Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag: 
8:00 - 16:30
Freitag: 
8:00 - 13:00

Herzogstraße 77
44809 Bochum
Tel.: 0234 - 53 13 01
Fax: 0234 - 53 24 21
E-Mail: info@sanitaer-vieth.de

Geschäftsführer Michael Markert
Gas- und Wasserinstallationsmeister
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von Ina Rattensperger

Hallo große weite Welt. Ich 
bin Emma und bin eine Cane 
Corso-Staffordshire Terrier- 

Mix-Hündin, oder sollte ich eher sagen 
Cane Corso-Whippet-Mix … hehe. Aber 
lest selbst, wie es dazu gekommen ist.

Zusammen mit meinen 5 Geschwis-
tern kam ich Ende 2018 in das Tier-
heim Bochum als Sicherstellung. 
Wir sind alle wohl auf und ziemlich 
frech unterwegs gewesen. Es hat eine 
Weile gedauert, bis die ersten neuen 

Gesichter zu uns in den Raum gekom-
men sind und ein Geschwisterchen 
nach dem anderen ausgezogen ist. 
An einem Samstagmorgen, ich meine 
es war Mitte Januar, waren wir nur 
noch zu dritt. Eine Schwester und ein 

Vom Listenhund zum Windhund
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Bruder waren mit mir noch da. Noch 
am Vormittag zog mein Bruder dann 
noch aus. Gegen Mittag habe ich dann 
Besuch bekommen von einer netten 
Familie. Wir waren zusammen drau-
ßen und hatten bereits eine Menge 
Spaß gehabt. Einen Tag später waren 
sie wieder da und haben Zeit mit mir 
verbracht, aber auch mein Bruder 
war wieder da. Beim Zurückbringen 
in unseren Raum haben meine Besu-
cher meinen Bruder kennengelernt 
und haben große Augen bekommen. 

Meine neue Familie
Nach etwa 3 Wochen und fast tägli-
chem spielen und Gassi war es dann so 
weit und ich durfte endlich ausziehen 
zu meiner neuen Familie. Diese hat 
mir dann irgendwann mitgeteilt, dass 
sie ja gerne meinen Bruder adoptiert 
hätten, der aber beim ersten Besuch 
nicht mehr im Haus war. Als sie ihn 
dann am zweiten Tag gesehen haben, 
waren sie wohl hin und weg von sei-
nen hellblauen Augen, aber sagten 
gleichzeitig, dass es Schicksal gewe-
sen ist, dass er nicht da war. Monate 
vergingen und von Anfang an wurde 
uns als Aufgabe gestellt, dass wir die 
Hundeschule besuchen gehen. Leut-
chen, das hat einen Spaß gemacht in 
der Hundeschule. Zu Anfang war es 
mir etwas suspekt mit den neuen Ört-
lichkeiten, aber dann habe ich meine 
Musterseite ausgepackt. Bei späteren 
Übungen hat Frauchen irgendwann 
nur gesagt, dass wir diese nicht brau-
chen. Wie zum Beispiel Tür aufma-
chen. Naja, was soll ich sagen ... ich 
wurde nicht gefragt. was ich davon 
halten würde. So hätte ich jederzeit 

zu meinem Freund Rio gehen kön-
nen, denn ihr müsst wissen, ich über-
schlage mich immer förmlich, wenn 
ich in seiner Nähe bin.

Maulkorbbefreiung
In der Hundeschule haben alle ande-
ren Besitzer mit ihren Hunden und 
mir geübt, um eine gute Vorkenntnis 
für den Wesenstest zu bekommen. 
Mit knapp zwei Jahren war es dann so 
weit und der Tag der Maulkorbbefrei-
ung stand an. Dort angekommen kam 
direkt die Veterinärtierärztin auf uns 
zu: „Was wir hier machen würden, 
ich sei alles nur kein Listenhund.“ Ich 
begrüßte sie aufgeschlossen und sie 
verschwand kurz darauf zum Tele-
fonieren und kam kurze Zeit später 

wieder mit der Aussage: Nur weil bei 
der Sicherstellung ein Cane Corso 
und ein Stafford gelebt haben, müs-
sen es nicht beide meine Eltern sein. 

Wir haben noch die Gruppenübungen 
souverän mitgemacht und wurden 
dann wieder heimgeschickt. Ein paar 
Wochen später wurden wir dann zur 
Typisierung zum Veterinäramt ein-
geladen. Dort angekommen wurde 
ich direkt in einen Raum gebracht 
ohne Frauchen. Ich bin folgsam mit-
gegangen und es wurde entschieden, 
dass sie in mir keinen Staffordshire 
Terrier sehen. Mit dieser Entschei-
dung wurde ich wieder zu Frauchen 
gebracht mit der Verkündung des 
Urteils. Wir haben uns noch zusam-
mengesetzt und geschaut, was noch 
in mir stecken könnte.

Nun ja, aufgrund meiner Schnellig-
keit, meines schnelleren Gangbildes 
und meiner Bauchlinie wurde ent-
schieden, dass ein Whippet neben 
dem Cane Corso in mir steckt. Frau-
chen hat jetzt ein zweiseitiges Schrei-
ben zu Hause, in dem dieses Urteil 
schriftlich festgehalten wurde. Was 
nun wirklich in mir steckt wissen nur 
meine Eltern, die nicht zu 100% ein-
deutig feststehen. Aber zu 100% bin 
ich froh,  in meiner Familie gelandet 
zu sein.

WIR & DAS TIER  2.23 11



Drachen sind überall. Alle eurasischen und fernöst-
lichen Kulturen kennen sie seit Ur- und Frühge-
schichte. Heutzutage sind sie Sammel- und Spiel-

figuren, Wappentiere, Schmuck- und Bildmotiv, aber auch 
mythenumwobene Sagengestalten, literarische Figuren 
und solche der Kunst. Ob Film oder Buch – das Genre der 
Fantasy kommt kaum ohne Drachen aus.

Drachen im Wandel der Zeit
In der Antike erschien der Drache noch als zwar bizarre 
Kreatur, wurde jedoch weitgehend wertfrei wahrgenom-
men. Die Bezeichnung „Drache“ rührt vom griechischen 

Wort dracon für „Schlange“ her. Tatsächlich stellte man 
sich Drachen zunächst schlangen- und wurmartig vor, von 
furchterregendem Aussehen und mit tödlichem Atem. Der 
„Drache“ der skandinavischen Nibelungensage ist ein Lind-
wurm. 

In der christlichen Vorstellungswelt entwickelte sich der 
Drache dann zu einem Zeugen der Gegenwelt, den man 
zugleich für real hielt. Er stand für das Böse, die Sünde, 
die überwunden werden muss. Man glaubte nun, Drachen 
könnten fliegen, lebten in Berghöhlen, spien Feuer und ter-
rorisierten die Menschen. Der Mythos vom Drachenkampf 
entstand: Ein Held besiegt den Drachen und stellt dadurch 
die Ordnung wieder her. Der bekannteste Drachentöter, 
der heilige Georg, ziert das Stadtwappen Hattingens.

In den asiatischen Kulturen waren Drachen zwar auch 
gefährlich, aber auch ein eher positiv besetztes Symbol 
für Wandlung und Anpassungsfähigkeit. In den Legenden 
verwandelten sich Menschen in Drachen und umgekehrt. 
In China und Japan verheißen Drachen Glück und stehen 
für Macht. Im Islam traten Drachen in astrologischen und 
astronomischen Texten auf, etwa als Symbol für Verfins-
terungen der Gestirne.

Die heutigen Vorstellungen von Drachen orientieren sich 
nicht zuletzt an Smaug, dem Drachen in J.R.R. Tolkiens 
Roman Der Hobbit von 1937. Riesig groß und mächtig, 
geschuppt mit einem langen Schwanz und einem Stachel-
kamm, feuerspeiend, sprachbegabt und flugfähig hortet 
er Gold und Schätze. Auch bei Tolkien ist der Drache böse 
und muss sterben. Gerade in der Kinder- und Jugendli-
teratur sind Drachen aber zu freundlichen Helfern und 
Unterstützern kindlicher Helden geworden. Doch gibt es 
auch reale Vorbilder für Drachen?

Nachfahren der Dinosaurier?
Mit den Funden fossiler Überreste der Dinosaurier war 
man zunächst überzeugt, Überreste von Drachen gefun-
den zu haben. Aber bald setzte sich die Erkenntnis durch, 
dass Menschen die Erde lange nach den Dinosauriern 
bevölkerten. Durch ihr Aussehen gerieten Reptilien in den 
Blick. Komodowarane etwa, die auf einigen abgelegenen 
Inseln Indonesiens leben, schienen mit bis zu drei Metern 
Körpergröße und über 70 kg Gewicht lebende Nachfahren 
der Drachen zu sein. Aber sie sind für den Menschen in der 
Regel harmlos und wurden viel zu spät entdeckt, als dass 
sie den Drachenmythos hätten prägen können.

Krokodile entsprechen ob ihrer Gefährlichkeit, ihrem 
Aussehen und der Verwundbarkeit ihrer Unterseite 
eher den Drachenmythen. Aber diese Mythen existierten 
immer auch schon dort, wo man noch nie von Krokodi-
len gehört, geschweige denn welche gesehen hatte. Der 
Evolutionsbiologe Josef H. Reichholf vermutet deshalb, 
dass im Gegensatz zu anderen Fabeltieren der Drache 
menschengemacht ist. Frühe Bergleute hätten versucht, 
andere Menschen von ihren Höhlen und Minen fernzuhal-

Drachen – 
Fabeltiere zwischen 
Mythos und Realität

von Andreas Fleiter
Fo

to
: c

om
m

on
s-

w
ik

im
ed

ia
.o

rg
_T

ha
i N

at
io

na
l P

ar
ks

_A
ca

nt
ho

sa
ur

a_
ph

uk
et

en
-

si
s,_

Ph
uk

et
_h

or
ne

d_
tr

ee
_a

ga
m

id
_-

_K
ha

o_
So

k_
Na

tio
na

l_P
ar

k_
(2

94
89

09
70

02
)

12

Der Phuket-Nackenstachler, eine erst vor wenigen Jahren 
entdeckte Agamenart

Der Tatzelwurm: Alpiner Berg-Drachen mit katzenartigem Kopf 
(Stich von Johann Jakonb Schleuchzer, 1723)
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ten. Erst im Zuge der Verwandlung zum Fabelwesen sei 
der Drache zum Tier geworden.

Kryptozoologie – Auf der Suche nach den Drachen
Dagegen glauben Kryptozoologen, dass es noch dra-
chenartige Tiere geben könnte. Kryptozoologen suchen 
versteckte und möglicherweise existierende Tiere. Ein-
zelne Berichte von Forschungsreisenden, fantastische 
Legenden und Mythen, aber auch rätselhafte Spuren und 
Fotografien sind für Kryptozoologen Ausgangspunkt für 
weitere Forschungen. 

Auf der einen Seite steht die Kryptozoologie im Ruf eine 
Pseudowissenschaft zu sein, die Fantasiegeschöpfen wie 
Bigfoot, Yetis oder dem Ungeheuer von Loch Ness hin-
terherjagt. Auf der anderen Seite werden immer wieder 
unbekannte Tierarten entdeckt. Die besagten Komodo-
warane wurden 1912 erstmals zoologisch beschrieben, 
nachdem ein Flieger auf ihrer Insel notgelandet war. 2015 

wurde eine neue Agamenart auf Phuket beschrieben, die 
aufgrund ihres drachenartigen Aussehens durch die Welt-
presse ging.

Der Tatzelwurm
Auch im Alpenland soll noch ein Verwandter der Drachen 
leben. Seit dem 18. Jahrhundert ist in Hunderten Berich-
ten vom „Tatzelwurm“, einem Wurm mit Tatzen, die Rede. 
Bis zu 90 cm soll er groß sein, kurze Beine haben, giftig 
sein und in Höhlen leben. 1934 erregte das angebliche 
Foto eines Tatzelwurms Aufsehen und eine Berliner Zei-
tung finanzierte Nachforschungen. Aber das Foto stellte 
sich als Fälschung heraus und die Suche erbrachte nichts.

So sind Drachen vom Gegenstand der Dämonologie zu 
einem der Zoologie geworden. Aber ihre besonderen 
Merkmale habe sie nicht verloren. Sie stellen die Grenze 
zwischen Mensch und Tier ebenso in Frage wie die zwi-
schen Natürlichem und Übernatürlichem. 

Auf der Suche nach dem Drachen?

Unverschuldeter Unfall? Wir helfen Ihnen!

Hofsteder Str. 216
44809 Bochum

0234 / 53590

info@mein-kfz-gutachter.de

 Unfallschadengutachten
 Kurzgutachten / Kostenvoranschläge
 Wertgutachten
 Vor-Ort-Service
 Leihwagen
 über 50 Jahre Erfahrung
  bei unverschuldetem Unfall ist unser 
Service für Sie kostenlos

www.mein-kfz-gutachter.de
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Klotzbach GmbH
Abschleppdienst · KFZ-Reparaturen · Autorecycling

Karolinenstraße 88
44793 Bochum

Telefon 02 34 / 90 29 30
Telefax 02 34 / 90 29 366

info@klotzbach-bochum.de
www.klotzbach-bochum.de
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Unser Rezept: 
Vollkornnudeln mit Brennnessel-Pesto 

von Harald Lutke
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Zutaten: (für 4 Portionen)
■   500 g Vollkornnudeln
■   100 g Brennnesseln
■   100 ml Olivenöl
■   100 g Fetakäse
■   50 g Sonnenblumen- o. Pinienkerne
■   Saft einer halben Zitrone
■   4 Zehen Knoblauch

Zubereitung:
1.  Die Brennnesseln heiß waschen.  

Die Kerne in einer Pfanne, ohne Öl, 
ca. 8-10 Minuten rösten. Alle Zuta-
ten zerkleinern und durchmengen. 
Das Ganze mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken.

2.  Nudeln nach Vorgabe kochen.
3.  Auf dem Teller das Pesto über die Nu-

deln geben und je nach Geschmack 
mit geriebenem Käse garnieren.

Guten Appetit!

Gasstraße 1
45525 Hattingen
02324 – 683980

post@tierarzt-roeder.de
www.tierarzt-roeder.de

 

Terminsprechstunden

Montag bis Freitag 09.00 – 12.00 Uhr
 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.00 – 12.00 Uhr
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INGENIEUR- UND 
SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
FÜR BAUSCHADENSDIAGNOSE
UND SANIERUNGSKONZEPTE

DIPL.-ING. NORBERT SWENSSON, VDI

Von der Ingenieurkammer-Bau NRW
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger
für Mängel und Schäden in und an Gebäuden
Staatlich anerkannter Sachverständiger für Schall- und Wärmeschutz
Freier Sachverständiger für die Sanierung historischer Gebäude

Generalstraße 12 · 44795 Bochum
Telefon 02 34 / 45 13 72 · Telefax 02 34 / 45 20 40
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Jahresbeitrag
Laut unserer Satzung beträgt der Jahresmindestbeitrag 
30 Euro für Erwachsene, 50 Euro für Ehepaare und für 
Minderjährige 15 Euro.* Gerne können Sie einen höheren 
Mitgliedsbeitrag zum Wohl der uns anvertrauten Tiere ent-
richten. Der Beitrag ist jeweils bis zum 31.3. eines jeden 
Jahres fällig. Kündigung jederzeit möglich. Für das laufende 
Jahr ist der Beitrag noch voll zu entrichten.

Ich möchte folgenden Mitgliedsbeitrag entrichten:

■  10 E    ■  20 E    

■  50 E    ■  100 E 

■  monatlich ■  1/4 jährlich 

■  1/2 jährlich   ■  pro Jahr  

■  *oder den Mindestbeitrag von 15/30/50 Euro pro Jahr. 

Angaben zum Mitglied

Name, Vorname:  ______________________________________________

Straße:  _________________________________________________________

PLZ, Ort:  _______________________________________________________  

Geburtsdatum:  ________________________________________________  

E-Mail:  _________________________________________________________

Telefon: ________________________________________________________
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift:  _________________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der Daten 
ist zwingend erforderlich für die Mitglieder- und Beitragsverwaltung 
gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benötigen wir die Daten für 
Dankesschreiben oder zum Versenden von Informationen zum Ver-
ein (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein 
Erfordernis zur weiteren Speicherung besteht. Beitragsabrechnungen 
müssen gemäß der AO aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf 
Auskunft über ihre personenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, 
Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder ein Widerspruchs-
recht gem. Art. 21 DSGVO gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht 
bei einer Aufsichtsbehörde zu. Bei Fragen können Sie sich an un-
seren Datenschutzbeauftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de 
wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:  __________________________________________________________

BIC:  ____________________________________________________________  

Kontoinhaber:  ________________________________________________

Unterschrift:  __________________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum 
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel.  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de
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Werden Sie Mitglied!

■    Ja, ich möchte Mitglied beim Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Umgebung e. V. werden. 

WIR & DAS TIER  2.23 1515

Spendenkonto:  
Sparkasse Bochum
IBAN: DE73 4305 0001 0007 4253 90
BIC: WELADED1BOC

Für die Tiere spenden – 
mit diesem GiroCode!



Hiermit erkläre ich mich bereit, eine Tier-Patenschaft mit 
einer monatlichen Patenspende über ______€ zu überneh-
men (min. 5 €)

Tierart Zahlungsart
■  Hund  ■  monatlich (ab 15 € monatlich) 
■  Katze  ■  ¼ jährlich
■  Kleintier ■  ½ jährlich
■  egal ■  jährlich  

Persönliche Daten*

Name, Vorname:  ______________________________________________

Straße:  _________________________________________________________

PLZ, Ort:  _______________________________________________________  

Geburtsdatum:  ________________________________________________  

E-Mail:  _________________________________________________________

Telefon: ________________________________________________________

*Bei Minderjährigen: Name und Unterschrift des gesetzl. Vertreters
(freiwillige Angabe)

Datum, Unterschrift:  _________________________________________

Informationen zur Datenverarbeitung
Der Tierschutzverein nimmt den Schutz Ihrer Daten sehr ernst. Des-
halb ist es für uns selbstverständlich, dass wir Sie über die Verarbei-
tung Ihrer Daten und deren Schutz informieren. Die Verarbeitung der 
Daten ist zwingend erforderlich für die Verwaltung der Patenschaften 
und Einzug der Spenden gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO. Daneben benö-
tigen wir die Daten für Einladungen zum Patentreffen, Dankesschreiben 
oder zum Versenden von Informationen zum Verein (Art. 6 Abs. 1 lit. f 
DSGVO). Ihre Daten werden gelöscht, wenn kein Erfordernis zur wei-
teren Speicherung besteht. Spendenquittungen müssen gemäß der AO 
aufbewahrt werden. Sie haben das Recht auf Auskunft über ihre per-

sonenbezogenen Daten sowie auf Berichtigung, Löschung, Einschrän-
kung der Verarbeitung oder ein Widerspruchsrecht gem. Art. 21 DSGVO 
gegen die Verarbeitung sowie das Recht auf Datenübertragbarkeit.

Des Weiteren besteht ein Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbe-
hörde zu. Bei Fragen können Sie sich an unseren Datenschutzbe-
auftragten per E-Mail dsb@tsv-bochum.de wenden.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den Tierschutzverein Bochum, Hattingen und 
Umgebung e.V. widerruflich, die von mir zu entrichtende Zahlung 
bei Fälligkeit durch Lastschrift von meinem Konto einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von dem Tierschutzverein  
Bochum, Hattingen und Umgebung e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. Vor dem ersten Einzug einer SEPA-Last-
schrift wird mich der Tierschutzverein Bochum, Hattingen und Um-
gebung e.V. über den Einzug in dieser Verfahrensart unterrichten 
und die entsprechende Mandatsreferenz mitteilen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die 
mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

IBAN:  __________________________________________________________

BIC:  ____________________________________________________________  

Kontoinhaber:  ________________________________________________

Unterschrift:  __________________________________________________
(des Kontoinhabers)

Im frankierten Umschlag einsenden an:
Tierschutzverein Bochum
Hattingen und Umgebung e. V.
Kleinherbeder Str. 23
44892 Bochum

Tel:  0234-2989324 (Mo.-Fr. 08:00-14:00 Uhr)
Fax: 0234-291656
www.tierheim-bochum.de

Werden sie Pate!

Impressum
Geschäftsstelle:
Tierschutzverein Bochum,
Hattingen und Umgebung e. V.
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www.tierheim-bochum.de 
info@tsv-bochum.de 
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Tel: 0234 - 89 06 334
Fax: 0234 - 89 06 424

www.klimatechnik-socha.de

Handwerksweg 4
44805 Bochum

info@klimatechnik-socha.de

Waldemar Socha
Klima und Lufttechnik
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von Kati Mittag

Dem Zauber dieser niedlichen Gesellen kann sich nie-
mand entziehen! Sie sind flauschig, sozial, relativ 
pflegeleicht und kostengünstig in der Anschaffung 

und Versorgung. Genau das wird den beliebtesten Haustieren 
der Welt jedoch oft zum Verhängnis, weil die Haltungsfor-
men häufig nicht mit ihren natürlichen Lebensbedürfnis-
sen zusammenpassen. Die bekanntesten und begehrtesten 
Rassen sind z.B. Zwergwidder, Angorakaninchen, Farben-
zwerge und Löwenkopfkaninchen. Sie alle sind domesti-
zierte Abstammungen des Wildkaninchens und allen gemein 
sind das kuschelige Fell und die langen Ohren (Löffel).

Eine kleine Faktenauflistung lehrt uns, dass sie zwischen 
20 und 45 cm groß werden, 1 – 3 kg leicht sind, zwischen 
6 und 14 Jahre alt werden und tagsüber bis zur Dämme-
rung munter und aktiv sind. Als Pflanzenfresser mögen sie 
Kräuter, Gräser, Obst und Gemüse. Ihr Verdauungssystem 
funktioniert nur dann einwandfrei, wenn sie ständig Nah-
rung aufnehmen, daher müssen sie stetig mit Frisch- und 
Rauhfutter versorgt werden.

Unbedingt sollten sie in Kleingruppen (ein Bock und meh-
rere Weibchen), mindestens aber zu zweit gehalten wer-
den. Ein kastriertes Böckchen mit einer Kaninchendame 
wäre die perfekte Paargemeinschaft. Kaninchen sind 
ausgesprochen kommunikativ, sie drücken ihr Befinden 
durch Laut- und besonders durch Körpersprache aus. 
Einige Verhaltensweisen zu kennen ist wichtig, um sie 
besser zu verstehen und auf sie eingehen zu können.

So klein die Tiere auch sind, darf man nicht unterschätzen, 
wieviel Platz und Auslauf sie brauchen, um ein ausgefüll-
tes und artgerechtes Leben zu führen. Vorteilhaft ist ein 
wettergeschütztes, geräumiges Gehege im Garten. Bei 
Innenhaltung sollte ein Pärchen beispielsweise mindes-
tens 6 qm bewohnen dürfen.

Futter, Spiel und Spaß
Sie lieben das Buddeln, Rennen und Haken zu schlagen. 
Unterirdische Gänge wird man seinem Hauskaninchen 
wohl kaum bieten können, aber es gibt genügend andere 
Beschäftigungsmöglichkeiten (selbstgefertigte Wippen, 
Tunnel, etc. aus Naturmaterialen oder Spielzeug aus dem 
Zoohandel) um die flinken Kerlchen auszulasten. Wie 
auch bei anderen Haustieren kann man Spiel und Spaß 
gut mit Futtergaben verbinden. 

Kaninchen sind keine Kuscheltiere, enger Kontakt zum 
Menschen oder anderen Tieren ist ihnen unangenehm, 
lediglich mit ihren Artgenossen genießen sie Nähe. Als 
Fluchttiere sind sie eher scheu und immer auf der Hut.

Wer diesen feinen Tieren entsprechende Lebens-
bedingungen bieten kann, wird viel Freude an und 
mit ihnen haben!
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Rasseporträt: 
Das Hauskaninchen  
(Oryctolagus cuniculus forma domestica)

Inhaberin: Monika Prahl
Marxstraße 5 · 45527 Hattingen

Tel.: 02324 682010 · Mobil: 0163 4720222
www.haar-spitze.net

 Öffnungszeiten:   
 Dienstag von 9:00 bis 17:00
 Mittwoch bis Freitag von 9:00 bis 19:00
 Samstag von 9:00 bis 15:00

 Besuch nur mit vorheriger Terminabsprache möglich!
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Öffnungszeiten:
Dienstag von 9:00 bis 17:00
Mittwoch von 9:00 bis 19:00

Donnerstag bis Freitag von 9:00 bis 18:00
Samstag von 9:00 bis 14:00

Besuch nur mit vorheriger Terminabsprache möglich!
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Eingestuft als unberechen-
bar und unerziehbar, aber in 
Wahrheit kommunizieren sie 

viel extremer mit Gestik und Mimik 
als die hörenden Artgenossen. Taube 
Hunde haben das Handicap bedingt 
durch einen Unfall oder einer Krank-
heit, teilweise von Geburt an oder 
im werdenden Alter erlangt. Weiße 
Hunde oder Merle gefärbte Hunde 
mit viel weiß Anteil sind häufig von 
der Geburt an taub.

Ist mein Hund taub?
Von außen ist es nicht zu beurteilen, 
ob ein Hund hören kann. Ab einem 
Alter von etwa 5 Wochen kann man 
per audiometrischem Test, der durch 
einen Tierarzt durchgeführt wird, die 
Hörleistung feststellen. Man kann 
Selbsttests durchführen, bei dem 
man den Hund ruft oder laute Geräu-
sche verursacht, man muss hierbei 
nur bedenken, dass viele Hunde auf 
Schwingungen in der Luft oder Vibra-
tionen des Bodens reagieren.

Was ist zu beachten?
Taube Hunde reagieren sensibler, 
wenn der Hörsinn wegfällt, da die 
anderen Sinne anders genutzt wer-
den. Das Training mit einem tau-
ben Hund läuft ähnlich ab, wie mit 
einem hörenden Hund. Hierbei wird 

sehr mit Gestik, Körpersprache und 
Sichtzeichen gearbeitet. Wichtig ist 
es, eine gute Bindung zu seinem tau-
ben Hund aufzubauen, dies gelingt 
mit zusammen spielen, loben und 
kuscheln. Bei einer guten Bindung zu 

dem Menschen zeigt der Hund Inte-
resse an seinen Menschen und gibt 
ihm die Aufmerksamkeit in dem er 
Blickkontakt hält.

Sichtzeichen
Signalgesten beziehungsweise Hand-
zeichen sind bei der Kommunikation 
mit einem tauben Hund von großer 
Bedeutung. Anstelle eines Signal-
wortes, wie zum Beispiel „Sitz“, 
wird ein Handzeichen beigebracht. 
Bei gewünschtem Verhalten wird es 
mit Leckerchen bestätigt. Wichtig ist 
hier, dass sich die Sichtzeichen deut-
lich voneinander unterscheiden.

Alltag meistern
Annäherungen an den Hund sollten 
immer von vorne passieren. Einen 
schlafenden Hund weckt man am 
besten, indem man die Hand auf dem 
Hund auflegt oder den Untergrund, 
auf dem der Hund liegt, behutsam 
bewegt. Im Freilauf ist es wichtig, 
dass der Hund den Blickkontakt hält, 
sodass der Rückruf beispielsweise 
per Winken klappt. Ein hörender 
Zweithund ergänzt häufig den tauben 
Hund super, da er sich an ihm orien-
tiert. Vibrationshalsbänder können 
beim Rückruf helfen, sind aber oft 
nicht von Nöten. 

An sich lässt sich sagen, dass nicht 
hörende Hunde gerne den Körper-
kontakt zu ihren Besitzern halten. 
Hundesport kann in der Regel ohne 
Komplikationen gemacht werden.

Foto: Ina Rattensperger

Josephinenstraße 117 · 44807 Bochum
Telefon 02 34 - 59 12 86 u. 59 12 72
Telefax 02 34 - 59 66 06
E-Mail: info@frey-bochum.de
Internet: www.frey-bochum.de

• Wartung
• Reparatur
• Kundendienst

 Gerhard

FREYG
m

bH

Installation

Heizung
Sanitär

BO
-0

18
7-

02
18

Das Leben mit einem tauben Hund
von Ina Rattensperger
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www.otten-freckmann.de
Auf der Heide 3 • 44803 Bochum • Telefon: 0234 29 805-0

IT-Systemhaus 
Virtualisierung, Standortvernetzung,
Firewall, Netzwerk, Server, PC,
Storage, TK-Technik.

Büroinformationssysteme
Multifunktionsgeräte, Drucker, Scanner,
Einzelplatz-, Arbeitsgruppen- und
Production-Lösungen. Eigene Werkstatt. 

Document Solutions 
Scanwork�ows, Archivierung,  Flotten-
und Service Management, Mobile
Printing,  Pull Printing, Accounting.
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von Niko Korte

Das war wunderbar! Unser großes Familienfest 
2023, vom 03. bis zum 04. Juni, an der Kleinher-
beder Str. in Bochum. Auf vielen 1000 qm hatten 

wir Spaß für Groß und Klein im Angebot.

Unsere Highlights: 
Stockbrot, Zuckerwatte und Popcorn gab es für Kids 
GRATIS. Am 03.06.2023 boten wir außerdem in Zusam-
menarbeit mit der Stadtbücherei der Stadt Bochum eine 
große Kuscheltier-Aktion – mach dein Selfie inmitten 
vieler Kuscheltiere und adoptiere deinen Liebling gegen 
eine Spende an das Tierheim Bochum.

Voller Spaß und Mega-Action versprachen die Hüpfbur-
gen, die Bungee-Run-Anlage, Rollenrutsche und Bull 
Riding für Groß und Klein auf unserer großen Familien-
fest-Wiese. Außerdem: Kinderschminken und Wissens-
wertes für Kinder in Form von Infoständen. Tolle Walking 
Acts, Cosplayer und Vorführungen rundeten das Fest ab!

Unsere ehrenamtlichen fleißigen Helfer:innen hatten 
wieder einmal tolle Accessoires und nützliche, schöne 
Dinge angefertigt: Gebasteltes, Genähtes, Nützliches, 
Büchermarkt.

Das große Familienfest 2023 – 
wir sagen DANKE

WIR & DAS TIER  2.23 19
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Unsere Hunde sind nicht nur Haustiere, sondern 
treue Familienmitglieder, die mit uns zusammen 
die Welt erkunden und auf Abenteuer gehen. Doch 

was ist, wenn unsere geliebten Vierbeiner aufgrund von 
Alter, Verletzung oder anderen Umständen nicht mehr so 
mobil sind wie früher? Natürlich gibt es den ein oder an-
deren Hund, der vollkommen zufrieden damit ist, kleine 
Runden zu gehen und den Rest des Tages auf der Couch zu 
verbringen. Doch vor allem für aktive Hunde und solche, 
die in einer Zwei- oder Mehrhundehaltung leben, kann 
die Veränderung im Alltag und die körperliche Einschrän-
kung eine große Belastung darstellen.

Der Hundebuggy schafft Abhilfe
In vielen Fällen bietet ein Hundebuggy eine Lösung. Mag 
es zunächst befremdlich wirken, den Hund wie ein Klein-
kind in einem Wagen zu transportieren, so überzeugen 
die Vorteile eines Hundebuggys doch auf ganzer Linie. Er 
dient nicht nur als sicheres und komfortables Transport-
mittel, sondern gibt dem Hund auch die Freiheit, die Welt 
weiterhin zu erkunden.

Ein Hundebuggy eignet sich besonders für bestimmte 
Situationen:
■   Ältere Hunde können dank des Buggys ihre Umgebung 

weiterhin erkunden, ohne sich zu überanstrengen.
■   Verletzte oder behinderte Hunde erhalten Erleichte-

rung, da der Buggy zusätzliche Belastung vermeidet 
und vor weiteren Verletzungen schützt. 

■   Kleine Rassen und Welpen finden im Hundebuggy Schutz 
vor Überforderung und haben einen Rückzugsort. 

Bei der Wahl des Hundebuggys sollten Faktoren wie 
Größe, Gewicht und individuelle Bedürfnisse des Hundes 
berücksichtig werden.

Die Balance finden 
Dennoch ist es wichtig, eine Balance zu finden. Obwohl 
Hundebuggys großartige Hilfsmittel sind, um Hunden 
zusätzlichen Komfort und Schutz zu bieten, ist es wich-
tig, dass der Hund auch weiterhin ausreichend und im 
Rahmen seiner Möglichkeiten Bewegung bekommt. Ein 
Buggy vereinfacht den Transport und die Teilhabe, doch 
Zeit zum Erkunden und Rumlaufen sollte auch weiterhin 
eingeplant werden. 

Wenn wir auf die Bedürfnisse unserer Hunde achten, 
uns neuen Situationen anpassen, können wir ihnen 
auch in Zeiten eingeschränkter Mobilität ein erfülltes 
und glückliches Leben ermöglichen. Ein Hundebuggy 
kann dabei eine wertvolle Unterstützung sein.

von Vanessa Bisek

Mobilität auf Rädern: 
Hundebuggys 
für ein bequemes und 
sicheres Abenteuer 
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Registrieren Sie 
Ihren Liebling 
schnell, einfach 
und kostenlos!

www.fi ndefi x.com 
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DIETER LUEG
 Kunststoff-Fenster Gesellschaft mbH

Brenscheder Straße 9 · 44799 Bochum-Wiemelhausen 
Telefon (02 34) 7 48 67 und 7 30 06 · Fax (02 34) 77 13 66
Mail info@fenster-lueg.de · Web www.fenster-lueg.de

Fenster · Haustüren 
Kunststoff-Alu · Türen 
Vordächer · Rollläden
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Wir von der ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH sehen uns nicht nur als eine hochkompetente 

und für Ihre Klienten stets verfügbare Steuerberatungsgesellschaft, sondern als Teil der 

Gesellschaft und feste Größe im Gemeinschaftsleben an allen Orten unserer Niederlassungen. 

Aus diesen Gründen beteiligen wir uns gerne am öffentlichen Leben, an Sport sowie Kultur 

und geben der Gemeinschaft etwas zurück. Damit stehen wir fest in der Tradition der ETL-

Gruppe, die zahlreiche soziale, sportliche und kulturelle Projekte unterstützt. 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH Steuer-beratungs-gesellschaft 

Massenbergstraße 19/21 

44787 Bochum 

 

Telefon 0234 9412170 

Telefax 0234 94121710 

E-Mail steuerberatung@mhk-bochum.de 

www.steuerberatung-huette-meyer.de 

 

ETL Meyer Hütte & Kollegen GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft
Massenbergstraße 19/21
44787 Bochum

Telefon 0234 9412170
Telefax 0234 94121710
steuerberatung@mhk-bochum.de
www.steuerberatung-huette-meyer.de
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SAUBERKEIT MIT WAU-EFFEKT!
Einfach tierisch sauber! 
Ob Hundehaare auf dem Teppich  
oder Pfotenspuren in der Küche –  
mit dem Kobold VK7 meisterst  
du jede Reinigungsdisziplin!

Vorwerk Store Bochum
Ruhrpark
Am Einkaufszentrum 1
44791 Bochum
Telefon 0234 68704628

Öffnungszeiten
Mo – Sa 10.00 – 20.00 Uhr

Angebote entdecken auch unter:  
www.vorwerk.de 

Kobold Produktvorführung  
zu Hause gewünscht?  
www.kobold-vorfuehrung.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17 – 37, 42270 Wuppertal

Schneller Wechsel 
der Reinigungs- 

funktionen!
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BOCHUMWIR HABEN BOCK AUF
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